
Rettet die Kinder!

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Gewerkschaftliche Rundschau : Vierteljahresschrift des
Schweizerischen Gewerkschaftsbundes

Band (Jahr): 40 (1948)

Heft 4

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-353324

PDF erstellt am: 30.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-353324


GEWERKSCHAFTLICHE
RUNDSCHAU

MONATSSCHRIFT DES SCHWEIZERISCHEN GEWERKSCHAFTSBUNDES
BEILAGE „BILDUNGSARBEIT"

MITTEILUNGSBLATT DER SCHWEIZERISCHEN ARBEITERBILDUNGSZENTRALE

HEFT 4 APRIL 1948 40. JAHRGANG

DER BUNDESPRÄSIDENT
OCR SCHWEIZERISCHEN EIDGENOSSENSCHAFT

Rettet die Kinder!

In diesen Tagen und Wochen ergeht ein Ruf an die
Menschen aller Nationen: »Rettet die Kinder». Zun ersten
Mal seit dem Ende des zweiten Weltkrieges finden sich
fünfzig Länder auf allen Kontinenten zu gemeinsamer,
brüderlicher Tat. Im Rahmen des Weltaufrufes der
Vereinigten Nationen führt die "Schweizer Europahilfe» in
unserm Land die Sammlung für die notleidenden Kinder
durch.

Der Schweizerische Bundesrat bittet die Männer, die
Frauen und vor allem die Jugend unseres Landes, sich
dieser Kundgebung internationaler Solidarität offenen
Herzens anzuschliessen. Gewiss hat unser Land schon
viele Opfer für die Kriegsgeschädigten gebracht; dennoch
wird es auch diesmal nicht zurückstehen, wo es gilt,
durch eine gemeinsame Anstrengung der Völker Millionen
unschuldiger Kinder vor Hunger, Not und Siechtum zu
bewahren.

Bundespräsident
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